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10 Jahre HVSWB 

30 Jahre 8603 

Sieben Vereinsmitglieder der ersten Stunde freuen sich am 28. April 2006 über den gelun-
genen Start ihres HVSWB. Auf der Plattform des historischen Wagens 13 stehen (von links): 
Dietmar Kopitzky, Ellen Verstappen-Szalay, Thomas Nehiba, Christian Marquordt, Klaus Lu-
senski, Thomas Scharf und Volkhard Stern   �  Foto: Ralf Th. Heinzel  

D ie Bitte war wirklich bescheiden: 
„Gebt uns einen Raum und die 

Möglichkeit, Ausstellungen zur Ge-
schichte des Bonner Nahverkehrs zu 
präsentieren.“  
Die kleine Interessengemeinschaft aus 
Mitarbeitern der Stadtwerke Bonn 
(SWB) stieß 1999 durchaus auf Wohl-
wollen der damaligen SWB-
Verantwortlichen. Aber die mehrmali-

gen Versuche, das Konzept umzuset-
zen, versandeten zunächst.  
 
Erst sechs Jahre später, Mitte 2005, 
kamen die SWB-Mitarbeiter, darunter 
Günter Rafalski, Thomas Scharf und 
Thomas Nehiba, mit der Gründung ei-
nes Vereins voran. Zunächst mit Zu-
stimmung des SWB-Vorstands als Be-
triebsverein geplant, änderte man bald 

Die Mitglieder des HVSWB e.V. feierten am 10. Juli 2016 das zehnjährige Ju-
biläum ihres Vereins mit einem großen Grillfest. Das ist Anlass genug, auf 
diese Dekade zurückzublicken. 

Den HVSWB gibt es 
seit zehn Jahren  
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die Ausrichtung: nun konnten 
auch Außenstehende dem 
HVSWB beitreten.  

Ziel war, neben dem Sammeln 
von Fotos und Dokumenten 
sowie dem Ausrichten von 
Ausstellungen und Vorträgen 
sich vor allem für den Erhalt 
historischer Bus- und Bahn-
fahrzeuge einzusetzen, in Bonn 
leider ein schwieriges Unter-
fangen.  

Der Verein blieb eng mit den 
Bonner Stadtwerken verbun-
den und so ergab sich - fast 
von selbst - der Name, der bis 
heute Bestand hat: 
„Historischer Verein der Stadt-
werke Bonn“ (HVSWB). 
 
Am 18. Februar 
2006 trafen sich 
schließlich 
zehn Stadt-
werker zur 
Gründungs-
versammlung. 
Sie beschlos-
sen die erste 
Satzung des Ver-
eins und wählten den 
ersten Vorstand: Thomas 
Nehiba als Vorsitzenden, Diet-
mar Kopitzky als seinen Stell-
vertreter und Ellen Verstappen 
als Geschäftsführerin.  
Der „Historische Verein der 
Stadtwerke Bonn“ wurde am 
7. Oktober 2008 beim Amtsge-
richt Bonn eingetragen und 
führt seitdem den Zusatz 
„e.V.“. Seit dem 1. Januar 
2010 ist der HVSWB e.V. als 
gemeinnützig anerkannt. 
 
Es wird ernst 

Die Vereinsarbeit der zehn en-
gagierten Mitglieder begann 
2006 mit Ausstellungen: zu-
nächst in Räumen der SWB in 
der Welschnonnenstraße, spä-

ter auch im Kunden-
zentrum Bad Godes-
berg.  

An Ideen mangelte 
es nicht. Die erste 
von bisher fünf 
Fahrten mit Stadt-
bahnwagen führte 
im September 2006 
nach Köln-
Thielenbruch. Trotz-
dem schien sich der 
Einsatz vorerst nicht 
auszuzahlen. Als im 
Dezember 2006 in 
Bad Godesberg eine 
mobile Ausstellung in einem 
Bus der Stadtwerke präsentiert 
wurde, war der Verein gerade 
einmal um vier Mitglieder ge-

wachsen. 

Das sollte sich im 
Jahr darauf ändern. 
Die Premiere der 
Bus-Sonderfahr-
ten fand im März 
2007 statt, Ziele 

waren damals die 
Betriebshöfe Sieglar 

und Hennef (Sieg) der 
Rhein-Sieg-Verkehrs-

gesellschaft (RSVG). Zur ers-
ten gemeinsame Weihnachts-
feier im Dezember 2007 konn-
te der Vereinsvorsitzende 
Thomas Nehiba das 45. Mit-
glied begrüßen.  

Zu Jahresbeginn 2008 erschien 
erstmals die Vereinszeitschrift 

„HVSWB aktuell“. Ein wichti-
ger Schritt für den Verein war 
die außerordentliche Mitglie-
derversammlung am 12. Juni 
2008, auf der eine Satzungsän-
derung beschlossen wurde, die 
anschließend die Eintragung 
als „e.V.“ ermöglichte. Seit 
Oktober 2008 gibt es in der 
Eingangshalle der SWB-
Zentrale Theaterstraße 24 eine 
Modellanlage im Maßstab 
1/87 (H0) zu bestaunen.  
Die Unternehmungen des Ver-
eins wurden deutlicher in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen. 
Am Jahresende waren bereits 
56 Interessierte Mitglied im 
HVSWB e.V..  
 
Gut zwei Jahre dauerte die 
Produktion der DVD „Die 
Bonner U-Bahn“, die Vereins-

Ausstellung 
im Kunden-
zentrum 
Bad Godes-
berg. 

�  Foto:  
Harald Flux 

Busfahrt nach Siegen im Jahr 2008. �  Foto: Volkhard Stern  
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mitglieder gemeinsam mit der 
SWB-Geschäftsführung im 
November 2009 der Presse 
vorstellten. Sie wurde mit über 
tausend verkauften Exempla-
ren ein Renner.  
 
Ein herausragendes Ereignis 
war der vom HVSWB und den 
Bonner Stadtwerken gemein-
sam organisierte „Tag der offe-
nen Tür“ am 2. Juni 2012. Et-
wa 3.000 Besucher sahen sich 
die Ausstellungen an. 
 
Der Vereinsbus kommt 

Eine bedeutende Entscheidung 
war die Anschaffung eines ver-
einseigenen Busses. Drei Ver-
einsmitglieder erwarben im 
April 2009 den ehemaligen 
SWB-Standardbus 8603 von 
der Firma Welter und stellten 

ihn dem Verein zur Verfügung. 
Besonders publikumswirksam 
konnte er beim Deutschland-
fest und NRW-Tag in Bonn am 
1. bis 3. Oktober 2011 präsen-
tiert werden. 
 
Der Bus wurde dann 
von Juni 2012 bis 
Juli 2014 mit er-
heblichem fi-
nanziellem 
Aufwand in 
Wuppertal res-
tauriert und ist 
seitdem der 
Stolz des 
HVSWB. 
Damit ist auch eins der 
Vereinsziele, der Erhalt histori-
scher Omnibusse, erreicht. 
Seitdem wird Wagen 8603 für 
fast alle Busfahrten des Ver-

eins eingesetzt. Das waren im 
Jahr 2015 immerhin zehn 
Fahrten.  
 
Mehr Mitglieder 

Die Mitgliederzahl wuchs ste-
tig: Am Jahresende 2009 

waren es 60 Mitglie-
der, Ende 2014 

hundert und im 
Dezember 2015 
bereits 115. Das 
ist ein deutliches 
Zeichen, die Ar-

beit des Vereins 
wird von den Mit-

gliedern, aber auch 
von den SWB anerkannt.  

 
Straßenbahnen erhalten 

Das zweite wichtige Vorhaben, 
alte Straßenbahnen zu erhalten, 
konnte noch nicht umgesetzt 
werden. Von den Fahrzeugty-
pen der 1950er und 1960er 
Jahre blieben nur der über hun-
dert Jahre alte Triebwagen 
„13“, die bekannte „Bönnsche 
Bimmel“ (ein ehemaliger 
umgebauter BGM-
Triebwagen) sowie der abge-
stellte achtachsige Triebwagen 
„414“ der SSB übrig.  

Nur die „Bönnsche Bimmel“ 
kann derzeit für Sonderfahrten 
eingesetzt werden.    (HF) 

Jubiläumsausgabe 

Gemeinsame 
Stadtbahn-
wagenfahrt 
mit dem HSK 
durch Köln, 
2013.    

�  Foto:  
Harald Flux  

Seit 2015 
wirbt der  
Vereinsbus 
8603 für den 
HVSWB.    

�  Foto:  
Harald Flux 
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2008 2 Fahrten 

2009 2 Fahrten 
2010 2 Fahrten 

Trier 

Brohltal 

Solingen 

Königswinter 

Siegen 

Vereinsfahrten 2008 - 2010 
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Frankfurt/M 

Siegburg 

Ahrtal 

Trier 

Wuppertal 

Bad Honnef 

Solingen 

2011 3 Fahrten 

2012 2 Fahrten 
2013 4 Fahrten 

Vereinsfahrten 2011 - 2013 
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Nürnberg Mannheim 

Maria Laach 

Frechen 

Wesseling 

Kall-Urft 

Bad Honnef 

Wuppertal 

Ahrtal 

Düsseldorf 

Köln-Nippes 

Ahrweiler 

2014 6 Fahrten 

2015 9 Fahrten 
 

Vereinsfahrten 2014 - 2015 
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Seit sieben Jahren dreht sich (fast) alles um 
unseren Vereinsbus 8603.  
In diesem Jahr wird er dreißig Jahre alt. 
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Am 15. April 2009 erwarben drei Mit-
glieder des HVSWB e.V. den ehemali-
gen Bonner Stadtbus 8603. Schrittweise 
wurde 2009 und 2010 mit der Instand-
setzung begonnen. 

Foto: HVSWB 

Am 2. Juni 2012, dem Tag der offenen 
Tür in Dransdorf, wird der Bus zum 
vorerst letzten Mal den Besuchern ge-
zeigt. Anschließend wird er nach Wup-
pertal zur Aufarbeitung übergeführt. 

Foto: Harald Flux 

Im Rahmen des NRW- und Deutsch-
landfestes vom 1. bis 3. Oktober  2011 
zeigte der Verein erstmals den Omni-
bus dem Bonner Publikum.  

Foto: Volkhard Stern 

Die Erstzulassung des Mercedes-Benz  
O 305 erfolgte am 25. November 1986. 
Die Stadtwerke Bonn setzten ihn als 
Wagen 8603 zwölf Jahre lang im Li-
nienverkehr ein. Am 17. Dezember 
1998 wurde er abgemeldet.  
Foto: Sven Lehmann, März 1987 

Vom 30. Juli 1999 bis 3. April 2009 
fuhr der Bus für die Firma Welter in 
Gering (Kr. Mayen) hauptsächlich im 
Schülerverkehr. Am 6. April 2009 wur-
de der Wagen abgemeldet. 

Foto: Ralf Th. Heinzel, Januar 2008 
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Zurück in der Heimat: Am 17. Juli 
2014 begrüßten Vereinsmitglieder und 
örtliche Presse den HVSWB-Vereins-
bus 8603 am Rheinufer in Bonn-Bad 
Godesberg. 
Der Bonner General-Anzeiger berichte-
te ausführlich darüber (siehe Ausriss). 

Die ersten „Kunden“: Ein Hochzeits-
paar mietete den Vereinsbus 8603 am  
16. August 2014, um mit seinen Gästen 
zum Feiern an die Ahr nach Walporz-
heim zu fahren.  

Foto: Kai Fonteneau 

Geduld ist von den Vereinsmitgliedern 
des HVSWB gefordert. Als Vereinsmit-
glieder am 2. Februar 2013 die Werk-
statt in Wuppertal besuchen, war erst 
ein Viertel der geplanten Umbauarbei-
ten bewältigt.  

Foto: Volker Dibbern 

Restaurierung beendet 2014 

Restaurierung begonnen 2012 

Beim Besuch am 12. März 2014 dauer-
te die Restaurierung bereits eineinhalb 
Jahre. Der Bus war äußerlich fertigge-
stellt, die Restarbeiten sollten im Juni 
2014 abgeschlossen sein. 

Foto: Volker Dibbern 
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Zur offiziellen Premierenfahrt des 8603 
am 7. September 2014 begrüßte 
Thomas Nehiba, Erster Vorsitzender 
des HVSWB e.V., besondere Gäste. 
Die Fahrt führte zum Ausflugslokal 
„Bunte Kuh“ nahe Walporzheim (Ahr). 

Fotos: Harald Flux, Volkhard Stern 

Bonner Museumsmeilenfest 2016.  
Der historische Bus des HVSWB hält 
am Sonntag, 29. Mai 2016, vor dem 
Kunstmuseum Bonn. Hier beginnen die 
Pendelfahrten zum Deutschen Museum 
in Plittersdorf.    

Foto: Andreas Engels 

In der Übergabehalle des Mercedes-Werks 
Mannheim am 29. Juni 2015:  

HVSWB-Vereinsbus 8603 steht neben ei-
nem 1951 gebauten Reisebus vom Typ 
O 6600 H und dem Reichspost-Hauben-
wagen Lo 3500 von 1936.    

Foto: Paul Drolshagen 

Nürnberger „Blaue Nacht“ am 2. Mai 
2015. Vereinsbus 8603 nahm an den 
Rundfahrten durch die Innenstadt teil -
hier vor dem Hauptbahnhof.    

Foto: Jens Jacobsen 
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Regelmäßiger Info-Treff jeden zweiten Donnerstag im Monat *) 

im Restaurant „Il Borgo“ (DB-Bahnhof Bonn-Oberkassel). Beginn um 18:30 Uhr.  

 Linien 62 und 66,  „Oberkassel Nord“, kurzer Fußweg Richtung Rhein zum DB-Bahnhof. 

Info-Treff für Mitglieder  

  *) Entfallende Termine werden auf der Internetseite des Vereins (www.hvswb.de) bekanntgegeben. 

Der HVSWB ist zu einer festen 
Adresse für Nahverkehrs-
Interessierte aus Bonn und 
Umgebung geworden.  
Die über hundert Mitglieder 
verkörpern geballtes Fachwissen 
zur Vergangenheit und Gegenwart 
des Bonner Nahverkehrs. 
Claus Lescrinier, 
Busfahrer (SWB) 
2. Vorsitzender des HVSWB e.V. 

Der HVSWB ist eine 
Erfolgsgeschichte bei seiner 
Interpretation des Bonner 
Nahverkehrs.  
Thomas Nehiba, 
Stadtbahnfahrer (SWB) 
1. Vorsitzender des HVSWB e.V. 

Thomas Nehiba (links) auf dem Führerstand eines Karlsruher Stadtbahnwagens.  
Claus Lescrinier (rechts) am Steuer eines alten Londoner Doppeldeckers. �  Fotos: Harald Flux  


